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Konkordat mit Bayern von 1817, Artikel 16

"Durch gegenwärtige Übereinkunft werden die bisher in Baiern

gegebenen Gesetze, Verordnungen und Verfügungen, insoweit sie

derselben entgegen sind, als aufgehoben angesehen werden."

Quellen:

Das Baierische Konkordat. Abgeschlossen zu Rom am 5. Juni 1817, in:
KREMER-AUENRODE, Hugo von (Hg.), Actenstücke zur Geschichte
des Verhältnisses zwischen Staat und Kirche im 19. Jahrhundert I/II. Mit
Anmerkungen von Hugo von Kremer-Augenrode, Bd. 1: Die Actenstücke bis
zur Enzyclica und Syllabus vom 8. December 1864, Hildesheim / New York
1976, Nr. 4746, S. 30-38, hier 37.

Uebereinkunft zwischen Sr. Heiligkeit Pabst Pius VII. und Sr. Majestät, Maximilian
Joseph, König von Baiern, in: HAUSBERGER, Karl, Staat und Kirche
nach der Säkularisation. Zur bayerischen Konkordatspolitik im frühen
19. Jahrhundert, St. Ottilien 1983, S. 309-329, hier 328.

Übereinkunft zwischen Bayern und dem Heiligen Stuhl, in: HUBER, Ernst Rudolf /
HUBER, Wolfgang (Hg.), Staat und Kirche im 19. und 20. Jahrhundert.
Dokumente zur Geschichte des deutschen Staatskirchenrechts, Bd. 1:
Staat und Kirche vom Ausgang des alten Reichs bis zum Vorabend

der bürgerlichen Revolution, Berlin 21990 ND Darmstadt 2014, Nr. 73,
S. 170-177, hier 177.
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